Werkverzeichnis von Pater Dr. Herbert King

(siehe auch: www.herbert-king.de)

Publizierte Bücher PRIVATE 

1. Familie Gottes. Vorträge [J. Kentenichs] in Münster. Bearbei​tet und eingelei​tet von Herbert King. Hrsg. Schönstattfamilie Münster. Auslieferung: Haus Marien​grund, Münster (1984), 180 Seiten. Das Buch bringt zentrale Texte Pater Kentenichs zum Zweiten Va​tikanischen Konzil und seinem Kirchenbild.

2. Liebesbündnis. Impulse zum Umgang mit der Spiritualität Schönstatts (1989, 21991), 181 Seiten. In lockerer Folge werden zentrale The​men der Beziehung zu Gott, zu Maria und den Menschen um den Zentral​wert Liebe und Liebes​bünd​nis gruppiert. Gut geeignet für solche, die Schönstatt noch nicht kennen.

3. Kirche wohin? (1991), 47 Seiten. Kirche als Bewegung und als Familie. Kirche und Welt.

4. Gruppe und Gemeinschaft. Prozess und Gestalt [=neue Ge​mein​schaft] mit Beiträgen von Erika Frömbgen, Hubertus Brantzen, Inge Birk, Elisabeth Ba​dry und Manfred Gerwing (Mitherausgeber), Schönstatt-Studien Band 7 (1991), 348 Seiten. Die verschiedenen Autoren legen die Sichtweisen heutiger Grup​pen​soziolo​gie und Gemeinschaftsforschung dar. Ebenso TZI. Was ist das Neue an der neuen Gemein​schaft nach Kentenich? Prozess und Struk​tur der neuen Gemeinschaft nach Kentenich. Ebenso Lei​tungsstil nach Kentenich. 

5. Marianische Bundesspiritualität. Ein Kentenich-Lesebuch. Schönstatt-Studien Band 8 (1994), 365 Seiten. Vom konkreten marianischen Liebesbünd​nis in Schönstatt ausgehend wird an Hand von ausführlich kommen​tierten und eingeleiteten Tex​ten sein organischer Erweite​rungsprozess hin zu einem Bündnis mit Christus, dem Heiligen Geist, der Trinität, aber auch zum Mitmen​schen hin dargelegt. Ebenso die Vertiefung bis in die Tiefens​chichten des Menschen. Dazu ein Kapitel mit Texten zur Bundesan​thropologie.

6. Gestaltwandel der Kirche (1994), 82 Seiten. Das Wesen der Kirche bleibt: Doch ihre innere und äußere Gestalt wandelt sich vielfach. Das Büchlein ist, wie alle meine Publi​kationen reich an kurzen und präzisen Kentenich-Texten zum The​ma. Es setzt "Kirche wohin?" fort und ergänzt es.

7. Neues Bewusstsein. Spuren des Gottesgeistes in unserer Zeit, Schönstatt-Studien Band 10 (1995), 360 Seiten. Ein Buch zum Umgang mit aktuellen Zeitenstimmen in der Schule Joseph Kentenichs. Seine Kapitel:

1 Heutige Zeit (Vorwort)

2 Ort Pater Kentenichs in der Zeit 

3 In der Zeit lesen [Die Art, wie Pater Kentenich deutete]

4 Zwischen zweitem Vatikanischen Konzil und Jahrtausendwende

5 Zeitenstimme "Leben"

6 Zeitenstimme Jugend. Neue Generation. neues Lebensgefühl

7 Endzeit oder Wendezeit

8 Ein Strömungsgegfüge

9 Zeitenstimme Neues Bewusstsein-Ganzheitliches Denken

10 Zeitenstimme weibliches Denken

11 Zeitenstimme neuer Mensch

12 Zeitenstimme Freiheit

13 Zeitenstimme neuer Lebensstil

14 Seelisch-spirituelle Umgestaltung der Gesellschaft

15 Zeit einer neuen Ankunft Gottes

8. Der Mensch Joseph Kentenich (1996), 70 Seiten.. Aspekte seiner inneren Entwicklung.

9. Gott in mir (1997), 80 Seiten. Darin ein ausdrückliches Kapitel zum Thema Herzensheiligtum

10. Anschluss finden an die religiösen Kräfte der Seele (1999), 128 Seiten.

Subjektive und objektive Zugänge zur Religiosität und zur christli​chen Botschaft.

11. Seelsorge als Dienst am Leben (2000), 129 Seiten. Dieses kleine Werk analysiert den Begriff "Leben" mit vielen kurzen Kente​nich-Zitaten. Ebenso das organische Denken. 

12. Gott des Lebens. Religiöse Spuren in seelischen Vorgängen, Schönstatt-Stu​dien Band 11 (2001), 300 Seiten. Ein psychologisch orientierter Weg zur Heiligkeit. Ein Buch über die klassi​schen The​men der Spiritualität Schönstatts. Seine Themen sind:

1 Seele als Lebensvorgang

2 Sprechen Gottes in der Seele

3 Lebensvorgang Maria

4 Lebensvorgang Schuld, Schwäche, Erlösung

5 Lebensvorgang Selbstwert

6 Lebensvorgang Läuterung der Seele durch das Leid

7 Lebensvorgang seelisch gebundene Liebe

8 Lebensvorgang persönliche Liebe

9 Lebensvorgang inneres Kind

10 Lebensvorgang seelische Vater- und Mutterschaft

13. Leben im Bund. Kentenich-Profil-Skizzen 4.  Schönstatt-Ver​lag (2002), 60 Seiten.

Theologie und Praxis eines Lebens aus der Erfahrung des Bundes mit Gott und mit den Menschen.

14. El Dios de la vida. Ed. Patris, Córdoba (Argentina) (2005). Übersetzung von "Gott des Lebens".

15. Maria neu entdecken (2006). Seine Themen: Marienverehrung im heutigen Glaubensleben. Religionspsychologische Aspekte. Bedeu​tung der marianischen "Lebens-Tradition". Maria und die heutige Kultur.

16. Freiheit und Verantwortung. Studien zu Joseph Kentenichs Projekt "neuer Mensch" (2008)

17. Wachstum zur Fülle. Ein Jahreslesebuch (2010)

Joseph Kentenich 

  - ein Durchblick in Texten
Vorläufige editio patris
(Hrsg. von Herbert King)

Wenn ich hier einen Überblick meiner publizierten und sonstigen Werke gebe, dann soll zunächst das Werk genannt werden, das ich als mein Hauptwerk betrachte. Es ist die Kentenich-Text-Auswahl: Joseph Kentenich - ein Durch​blick in Text​en. Ich gebe im folgen​den den ins Auge gefassten Über​blick über das Werk. Bisher lie​gen die ersten sieben Bände vor.

1. Band (1998): In Freiheit ganz Mensch sein. 532 Seiten.

Schwerpunkt 1: Einleitung: Die innere Gestalt des Gesamtwer​kes. Herneutische Fragen zur Kentenich-Interpretation und -Lektüre.

Schwerpunkt 2: In Freiheit ganz Mensch sein

2. Band (2000): Getragen von der Grundkraft der Liebe. 387 Seiten.

Schwerpunkt 3: Getragen von der Grundkraft der Liebe 

3. Band (2002): In Gemeinschaft seelisch verbunden. 520 Seiten.

Schwerpunkt 4: Organismuslehre (I): 

1. Neue Gemeinschaft (darin auch Gehor​sam und Autorität unter soziolo​gischem Gesichtspunkt). 2. Bindungsorganis​mus. 3. Grundlegung der Organis​musleh​re 

4. Band (2003): Organisches Denken und Leben. 592 Seiten.

Schwerpunkt 4: Organismuslehre (II): 

4. Leben

5. Idee/Leben 

6. Erst-/Zweit​ursa​che

Hier sind die Texte zur Denkform zusam​men​getragen und entspre​chend analy​siert. Zusammen mit Band 3 bilden sie die kente​nich​sche Organis​muslehre, von der er sagt, dass sie das eigentlich Neue darstellt

5. Band (2005): Pädagogische Texte. 662 Seiten.

Schwerpunkt 5: Pädagogik des neuen Menschen in der neuen Ge​mein​schaft. 

6. Band (2006): Heiligkeit im Alltag. 528 Seiten.

Schwerpunkt 6: Welthafte Spiritualität ("Werktagsheiligkeit)

Schwerpunkt 7: Ehelicher und eheloser Weg zur Heiligkeit

Ganzheitliche eheliche Liebe

Gott geweihte Ehelosigkeitt

Wesen der Sexualität

7. Band (2010) Gott des Lebens. 

Schwerpunkt 8: Gott des Lebens und der Geschichte."Prakti​scher Vorsehungs​glau​be". Glaube. Geschichtstheologi​sche Texte. Werkzeugs​fröm​migkeit als Spiritualität der aktiven Mitarbeit mit Gott. Praktischer Vorsehungsglaube als Erkenntnisquelle

8. Band (in Vorbereitung)
Schwerpunkt 9: Mann. Kindlichkeit. Menschliche und göttliche Vaterschaft

Weitere vorgesehene Bände
Schwerpunkt 10: Frau, Gottesmutter Maria. Marianisches Liebes​bündnis

Schwerpunkt 11: Größe und Kleinsein des Menschen. Demut

Schwerpunkt 12: Dogmatische Texte. Die Bände über Vater/​Sohn/​Heiliger Geist/​Dreifaltigkeit und Maria, die in den letzten Jahren erschienen sind, bringen ja schon vieles. Das braucht nicht wiederholt zu werden. Hier geht es mir um wenige Texte, die das dogmatische Profil Pater Kentenichs möglichst gut her​aus​stellen. Dazu auch Texte zu Liturgie. Eucharistie. Gnade. Bibel

Schwerpunkt 13: Familie. Säkularinstitut. Gesellschaft. Soziale Fra​ge. Soziolo​gische Texte

Schwerpunkt 14: Kirche. Zweites Vatikanisches Konzil. Laie. Prie​ster. Spezifisch kirchliche Autori​tät und spezifisch kirch​licher Gehor​sam. Gewissen

Schwerpunkt 15: Übergangszeit. Umgehen mit Zeitenstimmen

Schwerpunkt 16: Schönstatt als Gründung. Vinzenz Pallotti, "Welt​apostolatsver​band". Heilsgeschichtlöiche Sendung des Abendlandes. Durch​sichtigmachung der Gründung Kente​nichs. In den vorhergehen​den Bänden ist diese weitgehend ausge​blendet bzw. lediglich als Beispiel für das eine oder andere genannt

Schwerpunkt 17: Selbstaussagen Pater Kentenichs besonders bzgl. der Größe seiner Sendung

Bisher sind also sieben Bände (Schwerpunkte 1-8) erschienen. 

Für alle weiteren Bände ist das Material weitge​hend gesammelt. Es werden wohl 12 Bände werden. 

Auch habe ich zu den verschiedenen Themen unabhängig von den Textsamm​lungen im Laufe der Jahre Arbeiten erstellt, so dass der "Durchblick" sehr gründlich in jahrelan​ger dauernder Arbeit erarbei​tet ist, soweit dieser bei Kentenich möglich ist.

Das Werk wird umfassender werden als zunächst intendiert war. Dies ist nicht erstaun​lich. Aus den zehntausenden von Seiten das Wichtig​ste her​auszuneh​men ist nicht leicht. Spätere Generationen mögen aus dem Ganzen meines Werkes ein einbän​diges Werk ma​chen. Für mich hätte ein solch kurzes Werk bedeu​tet, dass zu sehr ein einseitiges Bild vom Wollen und Denken Pater Kentenichs ent​stan​den wäre. Seit der Erstkonzeption des Werkes hat sich der Schwerpunkt hin ver​lagert zum "Durch​blick". Das heißt, ich will nicht Lese​proben servie​ren, sondern Kentenich so umsichtig, wie es mir möglich ist, dar​stellen und "durchsichtig" machen. 

Früher war viel von einer "editio patris" die Rede, einer Her​ausgabe aller seiner Werke. Das war sogar ein wichtiger Grund für die Grün​dung des Patris Ver​lages. Man dachte an hunderte von Bän​den. Ich denke, dass dies zunächst wenig Sinn hätte. Da​für wiederholt sich einfach zu viel bei Kente​nich. Für die Forschung liegt genü​gend Material inzwi​schen vor, das zugänglich ist. Da haben vor allem die Patres Brath und Hug ihre sehr großen Ver​dienste. Dieses Material wird in Zu​kunft nur noch von wenigen gelesen werden, wenn über​haupt. Ist in seinem uns Schönstatt-Patres zugänglichen Umfang über​haupt von mehr als ein paar Weni​gen je einigerma​ßen gele​sen worden?  

Da ist eine Studienausgabe wie die von mir intendierte das Gege​bene. Ihr Umfang ist geeignet, dass es doch immer wieder Leute geben kann, die so etwas lesen.

Inspiriert bei dem Werk haben mich z.B. Werkausgaben der Schrif​ten von C.G. Jung, Freud, Nietzsche oder auch Goethe. Sehr oft in einem Umfang von rund zehn Bän​den. Zur Zeit erscheinen die Wer​ke von Edith Stein in 22 Bänden, die von Karl Rahner in 68. Heideg​ger ähnlich. Weit über dreißig Autoren aus dem Jahr​hundert Kentenichs mehr könnte ich nennen, deren Gesammelte Werke (oft in Auszügen) vorliegen oder erschei​nen, u.a. Scheler, Dietrich von Hildebrand, Gabriel Mar​cel, Ortega y Gasset, Sie​werth, Pie​per, Hemmerle und sehr viele mehr. Neuderdings Walter Kasper. Allmäh​lich haben beachtlich viele ihre Ge​sammelten Werke in einer Gesamt- oder Auswahlaus​gabe vorliegen. Das ist es Kente​nich wert. 

Inzwischen sind die Über​setzungen ins Spanische und Englische des Ersten Bandes herausge​kommen (Patris Ver​lag Chile). 

Die spanische Übersetzung des Zweiten Bandes liegt bereits vor. Beide über​setzt durch Roberto Bernet (Madrid). Sie wurden von der Priester-Liga in Deutsch​land finanziert. Ihr sei an dieser Stelle herzlich gedankt. Ebenso übersetzt ist beeits der Dritte Band.

Die Übersetzung des fünften Bandes (Roberto Bernet) ist bereits veröffentlicht (Santiago 2008). Die Übersetzung des Dritten Bandes (Sergio Acosta, La Plata) steht vor dem Abschluss.  

Die editio patris in der hier vorliegenden und intendier​ten Form wird finan​ziell durch die Gemein​schaft der Schönstatt-Patres getragen. Das Hauptver​dienst dabei hat der Patris Verlag und sein Geschäftsführer Rudolf Ammann. Ihnen sei an dieser Stelle besonders gedankt. Nicht immer ist es leicht für sie, die nöti​gen finanziellen Mittel zu besorgen. Die Auflagenhöhe schwankt zwischen 1500 und 350. Damit sich eine solche Herausgabe auch fi​nanziell lohnt bzw. sogar Gewinn abwirft, müss​ten sehr viel größere Ausgaben ge​druckt und verkauft werden können. Es fehlen Sponsoren. Aber noch mehr Käufer und Käuferin​nen, ebenso solche, die für das Werk entspre​chend Propa​ganda machen. Viele sehr gute Rückmeldungen gibt es aus dem In- und Aus​land.

Einführung in das Denken Joseph Kentenichs 

(noch?!) nicht publiziert)
Die vorliegenden Bände
ERSTER BAND

Werden eines neuen Paradigmas in der inneren Biographie 

Joseph Kentenichs

ZWEITER BAND

Die Zielgestalt des neuen Menschen in der neuen Gemeinschaft 

mit universellem Gepräge

1. Teil. Der neue Mensch nach Joseph Kentenich

Was ist neu am neuen Menschen?

DRITTER BAND

Die Zielgestalt des neuen Menschen in der neuen Gemeinschaft 

mit universellem Gepräge

2. Teil: Die neue Gemeinschaft nach Joseph Kentenich. 

Was ist neu an der neuen Gemeinschaft?

VIERTER BAND

Erscheinungsweisen des kentenichschen Denkens

1. Teil: Phänomenologie Schönstatts

FÜNFTER BAND

Erscheinungsweisen des kentenichschen Denkens

2. Teil: System in Organismus und Geschichte. 

Offenheit und Abgeschlossenheit des Systems Schönstatt

SECHSTER BAND

Die Epistola Perlonga als Dokument kentenichschen Den​kens

Text und Kommentar

SIEBTER BAND

Studien zur Denkform Joseph Kentenichs

organisch-lebensmäßiges, organisch-seinsordnungsmäßiges 

und organisch-personalistisch-existentiell-geschichtliches Denken

Deutsche Fassung

ACHTER BAND

Tres coordenadas del paradigma de José Kentenich

Spanische Fassung von 5/I

Die deutsche und die spanische Fassung sind unterschiedlich weit entfaltet

NEUNTER BAND

Der Ort Joseph Kentenichs in der Geschichte des Denkens

Relecture der Geistesge​schichte aus der Sicht Kentenichs. Deutsche Fassung

ZEHNTER BAND

El lugar de José Kentenich en la historia del pensamiento. Spanische Fassung

ELFTER BAND

Einführung in das Denken Pater Kentenichs (PK. als Gestalt der Geschichte des Denkens), 198 Seiten

ZWÖLFTER BAND

Arbeiten zur Philosophie Pater Kentenichs

DREIZEHNTER BAND

Ganz menschlich und ganz religiös. Studien zum kentenichschen Projekt "neuer Mensch". 136+144 Seiten

VIERZEHNTER BAND

Mariologie (vor allem unter dem Gesichtspunkt des Enthaltenseins der marian​sichen Aussagen der Kirche in der Offenbarung), Münster 1987, 170 Seiten

FÜNFZEHNTERR BAND

Mariología (spanisch). Santiago 2003, 245 Seiten

SECHZEHNTER BAND

Tesis doctoral sobre el pensar orgánico en José Kentenich, Buenos Aires 1978

552 Seiten

Kentenich Studien, 4 Bände
Band 1: Zeitenstimmen, die Pater Joseph Kentenich bewogen haben, den Schritt des 31. Mai 1949 zu vollziehen. 160 Seiten

Band 2: Reflektierte Erfahrung. Organisches Leben, Lieben und Denken als Ergebnis reflektierter Erfahrungen und Beobachtungen. 136 Seiten

Band 3: Vierter Meilenstein. Rezeption des Konzils. Zeit von 1965-1968, 243 Seiten.

Band 4: Pater Kentenich studieren, 216 Seiten

Beiträge in Regnum
1. 1977 (Heft 1): Das mechanistische Denken als Grundverständnis der Neuzeit (I)

2. 1977 (Heft 3): Das mechanistische Denken als Grundverständnis der Neuzeit (II)

3. 1977 (Heft 4): Das mechanistische Denken als Grundverständnis der Neuzeit (III)

4. 1980 (Heft 3): Marienfrömmigkeit in der Kirche von heute

5. 1984 (Heft 3): Dem Leben trauen

6. 1986 (Heft 2): Kleiner Literaturbericht. Neuere marianische und mariologi​sche Werke 

7. 1988 (Heft 1): Die Erfahrung des Marianischen[und seine Re​fle​xio​n]. Der Beitrag Schönstatts zum Weg mit Maria

8. 1989 (Heft 1): Ganzheitliches Denken. Eine Zeitenstimme 

9. 1991 (Heft 2):  Ein neues Gottesbild für eine neue Kultur. Zur Be​deutung der Zweit​ursachen [Maria als Zweitursache und ihre Bedeu​tung für das Got​tesbild]

10. 1993 (Heft 3): Was sage ich, wenn ich Maria sage? Prozess der Entstehung des Marienbildes

11. 1994 (Heft 2): Wissenschaftliche Erarbeitung des Denkens Pater Kentenichs

12. 1994 (Heft 4): Die Reifung eines neuen Paradigmas in Pater Ken​te​nich (I): Die Krise während seiner Noviziats- und Studien​jahre

13. 1995 (Heft 1): Die Reifung eines neuen Paradigmas in Pater Ken​te​nich (II): Die Überwindung der Krise und ihre Sinndeutung

14. 1996 (Heft 2): Marienerscheinungen

15. *1997 (Heft 2): Paradigma Organismuslehre [I]

16. *1997 (Heft 3): Paradigma Organismuslehre: Psychologie der Zweit​ursachen [II]

17. 1998 (Heft 4): Paradigma Organismuslehre (III)

(Die mit *bezeichneten sind auch veröffentlicht in: Schapfel (Hrsg.): Einem Prophe​ten auf der Spur. Reflexionen 50 Jahre nach dem 31. Mai 1949 (2001)

18. 2000 (Heft 3): Im Dienst echt menschlicher Religiosität. Das prophe​tisch-kritische Anliegen P. Kentenichs. Ein Deutungsver​such

19. 2000 (Heft 4): Im Dienst echt menschlicher Religiosität. Das prophe​tisch -kriti​sche Anliegen P. Kentenichs. Hinweise zur Begründung

20. 2001 (Heft 4): Maria und der Heilige Geist

21. 2002 (Heft 4): Gottes Spur und Bild sehen

22. 2004 (Heft 4): "Immakulatageist". Ein zentraler Begriff der Spi​ritualität Schön​statts

23. 2005 (Heft 4): Pater Kentenich und das Zweite Vatikanische Kon​zil

24. 2006 (Heft 1): Pater Kentenich lesen

25. 2006 (Heft 2): Beiträge zum Gnadenkapital

26. 2007 (Heft 1): Pater Kentenich udn Schönstatt studieren

27. 2007 (Heft 2): Pater Kentenich, die Schönstatt-Bewegung und das ökueni​sche Anliegen

27. 2008 (Heft 1): Psychologie und Theologie

28. 2009, (Heft 3: Ein neues Gesetz will ich euch geben. Zum sechzigsten Jahrestag der Verkündigung des Grundgesetzes der Bundesrepeublik Deutschland [und zur zwanzigsten Wiederkehr des Mauerfalls 1989} 

Rezensionen 

Alphons Maria Rathgeber: Maria wir rufen zu dir. In Regnum 14 (1979), Heft 3.

Hans-Werner Unkel: Theologische Horizonte des praktischen Vor​sehungsglau​bens. In: Regnum 16 (1981), Heft 1.

Erwin Hinder: Das christlich-soziale Prinzip bei Franz von Baa​der. In Regnum 36 (2002), Heft 2.

Hildegard Gosebrink: Maria in der Theologie Hildegards von Bin​gen. In Regnum 38 (2004), Heft 4.  

Beiträge in Sammelwerken
1. Geistliche Führung. Eine Entdeckung vergessener Aufgaben. In: Josef-Kente​nich-Institut (Hrsg.): Wegbegleitung (1987), 22 Sei​ten

2. Marianisches Denken und marianische Reflexion bei P. Joseph Kente​nich (1885-1968). In: Acta congressus internationalis ma​rio​logi​ci-mariani in Sanctua​rio mariano Kevelaer (Germania) anno 1987 cele​brati (1991), 18 Seiten.

3. Plädoyer für ein ganzheitliches Denken, Leben und Lieben.  In: King-Birk-Schmiedl: Organisches Denken und marianische Kul​tur, Stutt​garter Beiträge 1 (1991), 32 Seiten.

4. Das Heiligtum auf dem Freiberg- ein heiliger Ort. Predigt am 31. Mai 1994. In: Beiträge zur Geschichte und Sendung des Heim​kehr- und Siegesheiligtums in Stutt​gart (1994). Auslieferung: Schönstatt-Zentrum Freiberg, 4 Seiten.

5. Das Schrifttum Pater Kentenichs. In: Im Dienst eines Charis​mas. 25 Jahre Patris-Verlag (1995), 9 Seiten.

6. Die Bedeutung der Marienerscheinungen im kirchlichen Leben der Neuzeit. In: Marienerscheinungen (Mariologische Studien X), Pustet, Regensburg 1995, 20 Seiten.

7. Artikel im Schönstatt-Lexikon (1996) . Bau- und Grundgesetz, De​mut, Freie Gemeinschaft, Gehorsam, Heiliger Geist, Heiligkeit, Herzens​heiligtum, Leben, Liebe, Neue Gemeinschaft, Organisa​tionsprinzip, Partner, Teufel. 

8. L.M. Grignion von Montfort und J. Kentenich -zwei große Ma​rien​verehrer. In: Fünfzig Jahre Heiligsprechung des Hl. Grignion von Mont​fort. Hrsg. vom Mis​sionswerk der Montfortaner Patres, 17 Seiten.

9. Marienbild-Frauenbild-Schöpfungsbild. In: Acta Congressus mario​logici-mariani internationalis in civitate onubensi (Huel​va, Hispania) anno 1992 celebrati. Cità del Vaticano 1999 (21 Sei​ten)

10. Paradigma Organismuslehre. Psychologie der Zweitursachen (63 Seiten). 

In: Michael Schapfel (Hrsg.): Einem Propheten auf der Spur. Refle​xionen 50 Jahre nach dem 31. Mai 1949. Mit Beiträgen von Michael J. Marmann, Günther M. Boll, Paul Vautier, Guillermo Carmona, Mario Romero, Francisco Javier Errázuriz, Angelo Kar​dinal Sodano, Rainer Birkenmaier, Angel Strada u.a. (2001)

11. Überlegungen zu einer Theologie der Erfahrung des Wirkens Gottes. In: Lebendiges Zeugnis (61), Heft 1, 36-42.

12. Artikel in Lebendiges Zeugnis
Überlegungen zu einer Theologie der Erfahrung des Wirkens Gottes. 2006, Heft 1.

13. Mariologie im deutschsprachigen Raum. 2010, Heft 2.

14. Überlegungen zum Priesterbild Pater Kentenichs. In: Joachim Schmiedl (Hrsg.): In seiner Spur. Festschrift zum Gedenken an den 100. Jahrestag der Priesterweihe von Pater Joseph Kentenich.

Artikel in basis
1988 Kirche wohin? (1)

1988 Kirche wohin (2)

(Beide Teile publiziert In: Kirche wohin)

1988 Marienverehrung in Deutschland

1989 Ein neues Gesetz will ich euch geben. Vierzig Jahre Grund​ge​setz der Bundes​republik Deutschland

1992 Auferstehung der Natur, Auferstehung des Menschen und Auf​erstehung Christi

1993 Vom Traum zur Hoffnung

1996 Die Krise des jungen Joseph Kentenich

1997 Religiöse Selbstwerdung, 10 Artikel 

(Veröffentlicht als "An​schluss finden an die religiösen Kräfte der Seele" Patris Verlag)

1997/1-2 Anschluss finden an die religiösen Kräfte der Seele

1997/3 Wahrnehmen des Religiösen in der menschlichen Seele

1997/4 Spiritualität "von unten"

1997/5 Religiöse Identität

1997/6 Religiöse Tradition

1997/7-8 Seelische Kraft des Marianischen

1997/9 Vorgegebene religiöse Räume

1997/10 Vorgegebene religiöse Lehre

1997/11 Religiöser Organismus: Gott und Schöpfung

1997/12 Von der Erfahrung der menschlichen Bindung zu Gott

1998 Mit der Zukunft im Bund stehen

2000/10 Pater Kentenich - ein Mann der Freiheit schenkt (Persönliche Be​gegnungen mit PK.)

2002 Wichtige Akzente der Spiritualität Schönstatts aus dem Themen​feld "neuer Mensch", 10 Artikel
1 Leitmotiv Freiheit

2 Freiheit, die sich bindet. Bindung, die zur Freiheit führt

3 Freiheit - Bindung - "Geistpflege

4 Selbständigkeit und Selbsttätigkeit

5 Wachwerden des Menschen in uns

6 Die Seele befreien

7 Persönliche und ganzheitliche Menschwerdung

8 Unterscheidung der "Geister"

9 Leibliche Seele - Beseelter Leib

10 Göttliches Lebensgefühl

2002 Versöhnung der Kulturen

2003 Die Heiligkeit des Menschen und der Natur. Eine kleine Vor​stellung Vincent van Goghs

2005/10 Gestaltwandel

2005/11 Nachlese zum Weltjugendtag [in Köln]

2005/12 Kirche als Bewegung

2006/4 Neuentdeckung Maria. Werkstattgespräche

2008/9 Gedanken zum Paulusjahr

2009/5 Das psychologische Anliegen Pater Kentenichs. Überlegungen zum 31. Mai 1949
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